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Streit um das Sorgerecht Lebendig verbrannt! Mutter zündet ihre drei Töchter an

Ein Sorgerechtsstreit in Belgien ist katastrophal eskaliert. Weil ein Vater das Sorgerecht für seine drei
Töchter vor Gericht erkämpfen wollte, flippte die Mutter aus, sperrte ihre Kinder in eine Hütte ein und
zündete diese an. Der Ehemann musste am Telefon anhören, wie seine Töchter um ihr Leben schrien.

Suche
Die Kinder mussten qualvoll verbrennen. Bild: dpa
"Ich kann ihre Schreie hören, aber ich werde nichts tun, um sie zu retten. Beeil dich lieber, sonst kommst
du zu spät, um sie zu retten." Diesen Anruf erhielt der 38 Jahre alte Familienvater Hellmut Ulin von
seiner Frau. Die Mutter hatte die Kinder in eine Hütte eingesperrt und diese schließlich angezündet. Kurz
zuvor hatte diese ein Schreiben von Ulins Anwalt erhalten, in dem er ankündigte, das Sorgerecht für die
drei gemeinsamen Töchter zu beanspruchen.

Lesen Sie auch: US-Familiendrama - Eigene Tochter von 62-Meter-Brücke geworfen!

Sorgerechtsstreit: Mutter zündet eigene Kinder an

Doch Hellmut Ulin befand sich während des Anrufes 12 Meilen vom Ort des Geschehens entfernt, so das
britische Nachrichtenportal "Mirror.co.uk". Sofort macht er sich auf den Weg, um seine Töchter zu retten.

Lesen Sie weiterhin: Mutter läuft Amok: Tochter tot, Sohn schwer verletzt.

Vater kann brennende Kinder nicht retten

Auf der Fahrt informierte der 38-Jährige noch seine Schwester, die in der Nähe wohnte, doch für die
Kinder kam jede Hilfe zu spät. Die Töchter Omy (2), Abbygail (4) and Madyson (6) verbrannten qualvoll
in den Flammen, die ihre eigene Mutter entzündet hatte. Als der Vater bei der brennenden Hütte
angekommen ist, soll seine Frau daneben gestanden und gesagt haben: "Zehn Minuten Schreie und dann
war alles vorbei."

Druckversion | news.de

1 von 2



Lesen Sie hier: Zehnjähriger prügelt eigene Oma tot!

[pagebreak]So haben Augenzeugen die Tat beobachtet![/pagebreak]

Die einzige Überlebende war eine weitere Tochter, neun Jahre alt, aus einer früheren Beziehung der
Mutter. Das Mädchen war während der grausamen Tat in der Schule - was ihr wahrscheinlich das Leben
rettete.

Eine Augenzeugin berichtet: "Wir haben die Mutter gesehen, als die Hütte brannte. Sie hatte keine Tränen
in den Augen und sie sah kein bisschen panisch aus." Die 35-Jährige wurde festgenommen und muss sich
nun wegen Mordes vor Gericht verantworten.

Folgen Sie News.de schon bei Facebook, Google+ und Twitter? Hier finden Sie brandheiße News, tolle
Gewinnspiele und den direkten Draht zur Redaktion.
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